Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/2910 


Sachgebiet 63 


Der Bundesminister 
für Finanzen und Wirtschaft 

F/II B 2 - Ve 3990 - 13/71 Bonn, den 3. Dezember 1971 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr,: Bundeshaushalt 1971, Kap. 12 02 Tit. 697 03 - Abwrack- 
hilfen für Küstenmotorschiffe bis zu 300 BRT 
hier: Einwilligung zur Leistung einer überplanmäßigen 
Ausgabe 


Auf Antrag des Bundesministers für Verkehr habe ich bei Kap. 
12 02 Tit, 697 03 - Abwrackhilfen für Küstenmotorschiffe bis zu 
300 BRT - am 30. Juni 1971 meine Einwilligung zu einer üpl, 
Haushaltsausgabe bis zur Höhe von 2 900 000 DM erteilt und 
heute der Leistung einer weiteren üpl. Haushaltsausgabe bis zu 
einem Betrag von 1 800 000 DM grundsätzlich zugestimmt. Die 
Mehrausgaben werden im Haushaltsjahr 1971 durch Einsparun- 
gen bei Kap. 12 02 Tit. 892 02 - Neubauhilfen (Zuschüsse) für 
Handelsschiffe - ausgeglichen. 

Ich unterrichte Sie hierüber gemäß § 37 Abs. 4 der Bundeshaus- 
haltsordnung. 

Meiner Entscheidung liegt folgender Sachverhalt zugrunde: 

Der Ansatz für Abwrackhilfen für die Küstenmotorschiffahrt ist 
aus den Hilfen für die Seeschiffahrt hervorgegangen. Er hat 
wegen der Verschlechterung der wirtschaftlichen Lage der 
Küstenschiffahrt besondere Bedeutung erlangt. Um die Ab- 
wrackaktion abschließen zu können, ist eine Ausschlußfrist bis 
zum 15. Januar 1971 zur Abgabe der restlichen Anträge gesetzt 
worden. Das Ergebnis der entsprechenden Bekanntmachung im 
Bundesanzeiger Nr. 22 vom 22. November 1970 war, daß mehr 
Hilfen ~ insgesamt rd. 12 500 000 DM - als ursprünglich vor- 
gesehen beantragt worden sind. Hiervon stehen 1971 über den 
planmäßigen Ansatz von 2 500 000 DM hinaus rd. 2,9 Mio DM 
+ 1,8 Mio DM = 4,7 Mio DM zur Auszahlung an. 

Dieser Mehrbedarf ist unvorhergesehen. Im Hinblick auf die 
erheblichen wirtschaftlichen Schwierigkeiten der Küstenschiff- 
fahrt können die Auszahlungen auch nicht hinausgeschoben 
werden. Der Mehrbedarf ist somit auch unabweisbar. 

In Vertretung 

Dr. Emde 
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